
~AKER TILLY

'J. Wiedergabe des Bestätlgung.vermerkes

Wir haben dem JahresabschlussLinddem LageberichtfOrdas Geschäftsjahr vom 1. Januar
bis 31. Dezembar 2017 des Eigenbetriebes JQbcenterVorpommern-RQgen,Stralsund, In

. der diesem Bericht als Anlagen 1 bis 4 (Jahresabschluss) und Anlage 5 (LageberIcht) bel~
gefügten Fassung den unter dem Datum vom 6. Juli 2018 in Schwerln unterzeichneten un.
eingeschränkten Bestätigungsvermerkerteilt. der hier wiedergegeben wird:

"Bestätigungavermerk desAbschlussprüfers

Wir haben den Jahresabschluss· bestehend aus Bilanz,Gewlnn- und Verlustrechnung, Fi­
nanzrechnung, Bereich.rechnungen sowie Anhang· unter EInbeziehung der BuchfOhrung
und den LageberIcht des EIgenbetriebes Jobcenter Vorpommern-ROgen,Stralsund, fOrdas
Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2017 geprüft. Entsprechend§13 KPG wur­
de der PrUfungsgegenstanderweitert. Die Prüfung erstreclÄ:sich daher auch auf die wirt- -
schaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes I.S.d. § 53 Abs. 1 Nr. 2 .HGrG. Die
BuchfOhrungund die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht naeh den für große
Kapitalgesellschaften geltenden deutschen handel$rech~lichenVorschriften sowie den er­
gänzenden landesrechtJlchenVorschriften und die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigen­
betriebes liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter des EIgenbetriebes.
Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten PrOfungeine Baur-

. teilung Ober den Jahresabschluss unter EInbeziehung der Buchführung und über den La~
gebericht sowie Oberdie wirtschaftlichen Verhältnisse abzugeben. .

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 13 KPG unter Beach­
tung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (lOW) festgestellten deutsohen Grundsätze erd-

. nungsmäßiger AbschlussprOfungvorgenommen. Danach Ist die Prüfung so zu planen und
durchzufllhren. dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch
den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und
durch den LageberIcht vermittelten Bildes der Vermögens-, Fina~· und Ertragslage we.
sentIIch auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden und dass mit hinreichender
Sicherheit beurteilt werden kann, ob die Wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes
Anlass zu Beanstandungen geben. Bei der Festlegungder PrUfungshandlungenwerden die
Kenntnisse Oberdie Geschäftstätigkeit und Oberdas wirtschaftliche und rechtliche Umfeld
des Eigenbetriebes sowie die Erwartungen Oberm5gllche Fehler berücksichtigt. Im Rah­
men der PrOfungwerden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen Internen Kon­
trollsystems sowie Nachweise für die Angaben in BuchfOhrung, Jahresabschluss und
Lagebericht llberwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die
Beurteilung der angewandten Bllanzlerungsgrundsätze und der wesentlichen Ein­
schätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des
Jahresabschlusses und des Lageberichtes.

Die Prüfung der wirtschaftllohen Verhältnisse haben wir darüber hinaus entsprechend den
vom IDW festgestellten Grundsätzen zur Prüfung der OrdnungsmäßIgkelt der Gesehäftr
fOhrung und der wlrtschafUlchenVerhältnisse gemäß § 53 HGrG vorgenommen. Wir Sind
der Auffassung, dass unsere PrOfungeine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beur­
teilung bildet.

Unsere PrOfunghat zu keinen Einwendungen geführt.
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Nach unserer Beurteilung aufgfund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse
entspricht der Jahresabschlussden fOr groBe Kapitalgesellschaften geltenden deutschen
handelsrechtlichen Vorschriften sowie den ergänzenden landesrechtJichenVorschriften und
vermittelt unter Beachtung der Grundsatze ordnungsmäßiger BuchfOhrungein den tatsächR

lichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Ei­
genbetriebes. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den
gesetzlichen Vorschriften, vermittelt Insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Ei­
genbetriebes und stellt die Chancen und Risiken der zukOnftigen Entwicklung zutreffend
dar.

pie wirtschaftlichen VerhEUtnissedes Eigenbetriebes geben keinen Anlaes zu wesentlichen
Beanstandungen."

SChwenn, den 6. Juli 2018

Baker TillY-GmbH & Co. KG
WirtschaftsprDfungsgesellschaft
(OOsseldorf)
Zweignlederlassu,ng Schwer!n
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Dr. Siegfried Friedrich
WirtschaftsprOfer
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